
Kurzprotokoll über die Sitzung des Gemeinderates vom 03. März 2011 
 
Überarbeitung des Generalentwässerungsplanes 
 
Herr Dipl.-Ing. Heinz Baier, Ing.-Ges. Baier & Schwarzott, berichtet im Gemeinderat über die 
Notwendigkeit, den Generalentwässerungsplan zu überarbeiten. Er führt aus, dass mit dieser 
Fortschreibung das bisherige Kanalnetz analysiert wird, die notwendigen Arbeiten zur Sanierung des 
Netzes festgelegt und Aussagen getroffen werden, in welchem Bereich Neuansiedlungen von 
Baugebieten etc. möglich sind.  
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und erteilt an die Ing.-Ges. Baier & Schwarzott 
den Auftrag, die Überarbeitung des Generalentwässerungsplanes vorzunehmen. 
 
Vergabe des Planungsauftrags zur Sanierung der Wasser- und der Kanalleitungen in den Straßen 
„An der Steige“ und „Hadewartstraße“ 
 
Die Ing.-Ges. Baier & Schwarzott wird aufgefordert, ein Honorarangebot für die Auswechslung der 
Wasserleitung und der Mischwasserkanalisation im Bereich der Straßen „Hadewartstraße“ und „An der 
Steige“ abzugeben. 
 
Zwischenbericht Breitbandversorgung 
 
Bei der Telekom wurde ein Nachtragsangebot hinsichtlich der Verbesserung der Versorgungsituation von 
Oberreichenbach angefordert. Da eine Verbesserung der Versorgungsituation in Oberreichenbach nur 
dann möglich ist, wenn die Leitungssituation nach Unterschlauersbach verbessert wird, würde sich 
hierdurch eine Verbesserung auch für Seubersdorf und Unterschlauersbach ergeben. 
Der zuständige Mitarbeiter der Telekom hat bei einem Telefongespräch mitgeteilt, dass nach der 
Kalkulation der erforderlichen Maßnahmen die Finanzierungsabteilung die Erstellung eines Angebotes 
abgelehnt hat, da die Unterhaltung der erforderlichen Maßnahmen nicht durch die zu erzielenden 
Telefonentgelten abgedeckt ist. 
Herr Werb von der Fa. Corwese will nun in Verhandlungen mit der Telekom erreichen, dass die 
Gesamtinvestition Großhabersdorf in die Wirtschaftlichkeitsbeurteilung mit einbezogen wird und so die 
Abgabe eines Nachtragsangebotes erreicht werden kann. 
 
Beantragung des Flurbereinigungsverfahrens für Schwaighausen und Wendsdorf 
 
Nach dem erfolgreichen Abschluss des Vorbereitungsjahrs ist beim Amt für ländliche Entwicklung, 
Ansbach, der Antrag zu stellen, dass für die Außenorte Schwaighausen und Wendsdorf ein 
Flurbereinigungsverfahren durchgeführt werden soll. 
 
Umgestaltung der Bahnhofstraße 
 
Der Gemeinderat wird informiert, dass, nach einem Gespräch mit Landrat Dießl, das Landratsamt nun 
eine Abstufung der Bahnhofstraße zur Gemeindestraße angeboten hat. Voraussetzung hierfür wäre 
allerdings, dass sich die Gemeinde verpflichtet, die Kosten zu übernehmen, die anfallen wenn wegen der 
Abstufung der Bahnhofstraße an der Kreuzung Umgehungsstraße / Nürnberger Straße eine zusätzliche 
Abbiegespur gebaut werden muss. Ob diese Abbiegespur tatsächlich erforderlich ist, wird im Rahmen 
einer Verkehrszählung ermittelt. In einem weiteren Schreiben teilt das Landratsamt mit, welche 
Kompromisslösung bei der Umgestaltung der Bahnhofstraße möglich wäre, soweit die Abstufung zur 
Gemeindestraße nicht erfolgt. 
 
 
 
 
 



Freibad – Änderung am Zugangsbereich 
 
Zur Verbesserung der Zugangssituation am Eingang des Freibadgebäudes beauftragt der Gemeinderat die 
Fa. Heidrich, Nürnberg, zur Lieferung und Einbau eines Scherengitters am Freibadgebäude. Dadurch 
steht nicht nur eine Tür zur Verfügung, sondern die gesamte Durchgangsbreite. 
 
Neues Kraftfahrzeug für den Bauhofleiter 
 
Das neue Kraftfahrzeug für den Bauhofleiter ist von der Fa. Auto Schmidtlein, Großhabersdorf, zu einem 
Angebotspreis von 14.200,00 € inkl. MwSt. und Zulassung zu erwerben. Das Kraftfahrzeug ist mit 
Reflektoren, Winterreifen, Schneeketten und orangen Aufsatzblinklicht auszustatten. Im Haushalt 2011 
sind 15.000,00 € zu berücksichtigen.  
 
Straßenbeleuchtung – Vergabe Sanierung der Straßenbeleuchtung Cadolzburger Straße, 
Blumenstraße und Bergstraße 
 
Die Straßenlampen in der Bergstraße, Cadolzburger Straße und im Altbauteil der Blumenstraße sollen 
entsprechend den Angeboten der N-Ergie zu einer Gesamtsumme von 28.203,00 € inkl. MwSt. getauscht 
werden. 


